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Wettbewerb Jugend Jazzt 2006: 
 
Über 600 Junge Jazzer in Hamburg! 
 
 
Vom 25.-26. November findet in Hamburg der fünfte Landeswettbewerb JUGEND JAZZT mit der 
neuen Redkordbeteiligung von mehr als 600 jungen Hamburger Jazzern statt, eine Steigerung der 
Teilnehmerzahl zu 2004 von gut 25 Prozent!  
   
Der Wettbewerb JUGEND JAZZT soll die jugendlichen Musiker anregen, sich mit Jazz und 
Improvisierter Musik zu beschäftigen. Träger ist der Landesausschuss JUGEND JAZZT im 
Landesmusikrat Hamburg in Kooperation mit der Staatlichen Jugendmusikschule Hamburg, der 
Jazz-Redaktion des Norddeutschen Rundfunks, dem Jazzbüro und dem Verein JazzHaus. Bei 
diesem Wettbewerb werden die Vertreter Hamburgs für die 6. Bundesbegegnung JUGEND JAZZT 
ausgewählt.  
 
Der Wettbewerb ist für folgende Kategorien ausgeschrieben:   
Kategorie A: Solisten  
Kategorie B: Ensembles (2–11 Musiker, instrumental und / oder vokal) 
Kategorie C: Big Bands/Chöre (ab 12 Musikern).  
Teilnehmen können Jugendliche bis 24 Jahren in drei verschiedenen Altersgruppen (bis 14 Jahre, 
bis 18 Jahre und bis 24 Jahre). 
 
Attraktive Preise winken bei der erfolgreichen Teilnahme: In der Kategorie der Ensembles geht es 
für die Teilnehmer um die Weiterleitung zur Bundesbegegnung JUGEND JAZZT in Halle vom 16.-
20. Mai 2007. Alle Teilnehmer haben die Chance auf eine Einladung zum gemeinsamen Konzert mit 
der NDR-Bigband am 27. April 2007 im Rolf-Liebermann Studio des NDR. Weiterhin wird es ein 
Preisträgerkonzert am 12. Januar 2007 im Jazzclub Stellwerk geben. Für ein Ensemble gibt es 
zudem einen Workshop mit Bob Lanese zu gewinnen.  
Die Jury setzt sich zusammen aus renommierten Jazz-Musikern und -Pädagogen, wie z.B. 
Professor Fiete Felsch, Saxofonist der NDR Bigband, sowie Bob Lanese, Lead-Trompeter bei 
James Last und Leiter der Downtown Big Band. 
 
Gefördert wird der Wettbewerb JUGEND JAZZT von der Behörde für Bildung und Sport. Die 
Jazzredaktion des NDR unterstützt diesen Wettbewerb seit Jahren und hat im Frühjahr 2004 den 
stellvertretenden Vorsitz im Landesausschuss Jugend jazzt übernommen.  
 
Zeitplan 
Wettbewerb: Samstag / Sonntag 25. / 26. November 2006, jeweils von 10 Uhr – 17:30 Uhr  
Ort: Staatliche Jugendmusikschule (Mittelweg 42) und Aula des Wilhem-Gymnasiums Hamburg 
(Klosterstieg 17) 
Eintritt frei!  - Alle Interessierten sind herzlich zum Wettbewerb eingeladen! 
 
Abschlussveranstaltung und Ergebnisbekanntgabe mit dem LandesJugendJazzOrchester 
JAZZESSENCE 
Sonntag, 26. November 2006, 19 Uhr, Ort: Staatliche Jugendmusikschule  
Eintritt frei!  
 
Im Rahmen des Wettbewerbs wird am Sonnabend die Band LATIN SAMPLING spielen. Latin 
Sampling hat bereits den Bundeswettbewerb JUGEND JAZZT gewonnen. Zuletzt begeisterte die 
Band beim Open-Air-Festival in Planten und Blomen. Alle Interessierten sind herzlich zu diesem 
Konzert eingeladen. 
Samstag, 25. November 2006, 19 Uhr, Staatliche Jugendmusikschule 
Eintritt frei! 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für nähere Informationen:  

Landesmusikrat Hamburg 
Mittelweg 42   
20148 Hamburg  

Ansprechpartner: 

Patricia Gläfcke - Geschäftsführerin 
E-Mail info@landesmusikrat-hamburg.de 
Tel 040 / 645 20 69,   Fax 040 / 645 26 58 

  
 

Der Landesmusikrat Hamburg ist der Dachverband aller in der Freien und Hansestadt Hamburg am Musikleben 
beteiligten Fachverbände, Institutionen und Persönlichkeiten im Bereich der Laienmusik und der Professionellen 
Musik. Das Präsidium besteht aus Wolfhagen Sobirey (Präsident), Prof. Dr. Reinhard Flender (Vizepräsident), Prof. 
Walter Gehlert (2. Vizepräsident); Alenka Barber-Kersovan, Steph Klinkenborg, Markus Menke und Eberhard Müller-
Arp (Beisitzer). 

Der Landesmusikrat vertritt die kulturpolitischen Interessen seiner Mitglieder, berät die politischen Entscheidungsträger 
in Angelegenheiten der Musik, veranstaltet Wettbewerbe (Deutscher Chor- und Orchesterwettbewerb, „Jugend jazzt“), 
bietet seinen Mitgliedern Serviceleistungen, fördert die zeitgenössische Musik durch besondere Projekte wie die "Reise 
in die Musik des 21. Jahrhunderts" und fördert den Jazznachwuchs durch „Jazzessence – Das 
LandesJugendJazzOrchester Hamburg“. 


